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Größe und Beschaffenheit des Revieres:
Das Oberforstamt Lutowko ist für eine 
Gesamtrevierfläche von ca. 18.000 ha verantwortlich. 
Davon sind 9.000 ha Wald (Nadelwald 60% - 
hauptsächlich Kiefern; Laubwald mit Eiche und 
Birke). Der Rest gliedert sich auf in Felder, Wiesen und 
Remisen.  In den ausgedehnten, schilfbestandenen 
Niederungen findet alles Wild, insbesondere das 
Rotwild, hervorragende Lebensbedingungen vor. 
Durch den unterschiedlichen Bewuchs des Revieres 
(auf der einen Seite mit Kiefern bestocktes, hügeliges 
Gelände, auf der anderen Seite flaches Terrain mit 
riesigen Schilfgürteln und Mischwald) besitzt das 
Jagdgebiet einen besonderen Reiz und ist nach 
Meinung vieler Waidmänner ein jagdliches Kleinod.

Wildarten:
Im Revier kommen Reh-, Rot-, Dam- und 
Schwarzwild vor. Das Jagdareal ist bekannt für 
seine guten Rothirsche. Es gibt eine jährliche 
Abschussquote von 40 Rothirschen, von denen die 
meisten ein Trophäengewicht zwischen 5 - 6 kg haben, 
aber Lutowko bringt auch eine Reihe von Hirschen 
mit über 7 kg und sogar ein paar über 8 kg hervor. 
Gerade auf den Jagden während der Brunft stehen die 
Chancen gut einen starken Brunfthirsch zu erlegen. 
Der Bestand an Damhirschen ist ebenfalls seit vielen 
Jahren am steigen. Für den passionierten Ansitzjäger 
gibt es genügend Kanzeln. Es erwarten Sie passionierte 
Jagdführer, die ihr Handwerk verstehen. Genießen Sie 
erlebnisreiche Jagdtage in einem wildreichen Revier. 

Rothirschjagd mit Abrechnung gemäß Abschusspreisliste 2022/23
6 Reisetage - 5 Übernachtungen Kat. „S“ im Doppelzimmer mit Halbpension, Jagdorganisation, Pirschfüh-
rung 1:1 und polnische Jagdlizenz 

pro Jäger  € 1.350,00

Zuzüglich getätigter Abschüsse gemäß Preisliste 2022/2023.

In der Auftragsbestätigung wird vorab bei Buchung eine Wildkaution pro Rothirsch von € 1.000,00 erhoben. 
Diese wird mit dem tatsächlichen getätigten Abschuss verrechnet.



Abschussgebühren Rotwild:
Bemessungsgrundlage ist der ganze Schädel mit Oberkiefer ohne Abzug
Trophäe - Geweih mit ganzem Schädel und Grandeln.
Geweih bis 2 kg  €    470,00
2,01 kg bis 2,49 kg  €    920,00
2,50 kg bis 2,99 kg  € 1.115,00
3,00 kg bis 3,49 kg  € 1.295,00
3,50 kg bis 4,99 kg  € 1.430,00 + €   2,40 je 10 g über 3.500 g
5,00 kg bis 5,99 kg   € 1.790,00 + €   5,60 je 10 g über 5.000 g
6,00 kg bis 6,99 kg  € 2.350,00 + €   8,00 je 10 g über 6.000 g
7,00 kg bis 7,99 kg   € 3.150,00 + € 15,50 je 10 g über 7.000 g
8,00 kg und mehr  € 4.700,00 + € 21,70 je 10 g über 8.000 g
Hirsch angeschweißt  € 1.000,00
Rotkahlwild/Kalb  € 105,00

Zusätzliche Informationen zum Arrangement:
• Pirschfahrt-Pauschale pro Ausfahrt (entfällt bei Nutzung des eigenen PKW) €  35,00
• Einzelzimmer - Zuschlag pro Person/Nacht € 20,00
• Zuschlag für Einzeljäger, pro Tag € 10,00
• Zuschlag Vollpension pro Tag € 14,00
• Verlängerungstag inklusive Jagdorganisation € 240,00
• Aufenthaltskosten nicht jagende Begleitperson Kat.“S“ im DZ pro Tag € 125,00
• Bearbeitungsspesen € 195,00

Lage des Jagdgebietes:
Die Jagdgenossenschaften liegen in einer der 
landschaftlich schönsten Regionen Polens, ca. 35km 
nordwestlich von Bromberg. Reisen Sie mit dem Auto, 
so fahren Sie auf der A2/E30 bis Posen und dann auf 
der S11 Richtung Lutowko. Alternativ ist die Anreise 
über den Grenzübergang Stettin möglich, von dort 
aus sind es nur noch 230 km bis zur Unterkunft.

Unterkunft:
Während Ihres Aufenthaltes wohnen Sie in dem 
Forsthaus der Oberförsterei. Dieses wurde im 
Jahr 2019 neu errichtet und für die Jagdgäste des 
Oberforstamtes ausgelegt. Das Jagdhaus ist direkt 
im Revier, in ruhiger Lage des Waldes, gelegen. In 
der Unterkunft stehen insgesamt 2 Einzelzimmer, 2 
Doppelzimmer und 4 Dreibettzimmer zur Verfügung.
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